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Herren Kreisliga

TTC 1953 Lorchhausen III : SV Ramschied 
Samstag, 03.12.2022, 18:00 Uhr

Breitbach in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den SV Ramschied hat der TTC 1953 Lorchhausen III am Samstag
in weniger als 130 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga gesammelt. Beim SV Ramschied lief
nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit
30:13 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TTC 1953
Lorchhausen III mit einem und der SV Ramschied mit 2 Ersatzspielern antrat.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen sicheren Punkt
für ihre Mannschaft holten Breitbach / Bergmann beim 3:0 gegen Schumacher / Biernacki. Bei der
anschließenden 1:3-Niederlage gegen Weiler / Dieges hatten Breitbach / Fatscher nur im ersten
Satz eine Chance. Zwischenzeitlich mussten Mauer / Nentwig zwar einen Satz abgeben, fuhren
nachfolgend ihr Spiel gegen Kappus / Heppner aber trotzdem sicher mit 11:5, 11:9, 13:15, 11:9 ein.
Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Genügend spielerische Mittel hatte derweil Jan
Breitbach letztlich parat, um sich gegen Thorsten Dieges durchzusetzen, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte wenig später Günter
Bergmann beim 2:3 gegen Christian Weiler leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft
eingeschätzte Match jedoch knapp. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Markus Breitbach kam mit der Spielweise von Benjamin Kappus
am Tisch dagegen gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Sieg. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Walter Mauer beim 11:
5, 11:4, 11:6 gegen Marc Schumacher und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte
wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Eher wenig
Gegenwehr bekam Heiko-Jens Fatscher beim 11:7, 11:2, 11:7 von Klaus-Uwe Heppner. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Wolfgang Nentwig gegen Rafal Biernacki nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 12:10, 15:13, 3:11, 11:8 nicht verloren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2.
Ein hartes Stück Arbeit hatte wenig später Jan Breitbach bei seinem 3:2 gegen Christian Weiler zu
verrichten. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits
als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Günter Bergmann gewann gegen
Thorsten Dieges mit 3:2. Das war eine ganz schön enge Kiste! Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC 1953 Lorchhausen III am 14.01.2023 gegen den TTC
1953 Lorchhausen IV möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 06.12.2022 gegen den TTV Eibingen 1960 einen neuen Anlauf nehmen werden,
einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC 1953 Lorchhausen III

Doppel: Breitbach / Bergmann 1:0, Breitbach / Fatscher 0:1, Mauer / Nentwig 1:0 
Einzel: J. Breitbach 2:0, G. Bergmann 1:1, M. Breitbach 1:0, W. Mauer 1:0, H. Fatscher 1:0, W.
Nentwig 1:0 

 SV Ramschied
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Doppel: Weiler / Dieges 1:0, Schumacher / Biernacki 0:1, Kappus / Heppner 0:1 
Einzel: C. Weiler 1:1, T. Dieges 0:2, M. Schumacher 0:1, B. Kappus 0:1, R. Biernacki 0:1, K.
Heppner 0:1


